
Sport aus der Region

Ergebnis se
TISCHTENNIS
LANDESLIGA NORD DAMEN
PSVKiel – SV Tungendorf 6:8
Friedrichsort II – Preetzer TSV 7:7

1. TSB Flbg. III 10 77:44 17:3
2. SV Tungendorf 10 76:43 16:4
3. TTC EB 10 66:52 13:7
4. Schönkirchen 9 62:45 12:6
5. Preetzer TSV 10 66:62 12:8
6. Breklum 10 55:58 9:11
7. PSVKiel 10 60:63 7:13
8. Kieler TB 10 51:62 7:13
9. Friedrichsort II 10 34:76 3:17
10. FT Preetz 9 28:70 2:16

1. BEZIRKSLIGA HERREN
Probsteierhagen II – Kieler TBBrunswik 9:4
Rendsburg II – FT Preetz 3:9
SCMNortorf II – Preetzer TSV II 0:9
Kieler TTK III – SV Fockbek III 9:1

1. Preetzer TSV II 13 114:52 23:3
2. Probsteierhag. II 14 117:77 22:6
3. SCGut Heil 12 104:49 20:4
4. SV Fockbek II 13 105:70 19:7
5. TSV Lütjenburg 13 104:78 18:8
6. FT Preetz 14 112:76 18:10
7. Kieler TTK III 13 89:76 14:12
8. SCMNortorf II 13 77:84 12:14
9. TV Jahn Kiel 12 86:83 9:15
10. KT Brunswik 13 79:99 9:17
11. Rendsburg II 13 37:111 4:22
12. RSKiel 13 37:112 2:24
13. SV Fockbek III 14 32:126 0:28

NEUMÜNSTER Eine Saison
auf der Zielgeraden: Am vor-
letzten Bundesliga-Doppel-
spieltag der Bohlekeglerin-
nen muss Fortuna Gut Heil
am Sonntag um 10 Uhr in
Pinneberg antreten. Das
Schlusslicht trifft dort auf
den amtierenden Meister
und Tabellenzweiten Grün-
Weiß Cuxhaven sowie den
Tabellenzehnten SG LTS
Bremerhaven. „Da die Luft
langsam dünner wird, hoffen
wir, dass der Knoten endlich
platzt und durch eine ge-
schlossen gute Teamleistung
endlich die ersehnten ersten
Punkte eingefahren werden
können“, schickt Fortunas
Mannschaftsführerin Birgit
Heeschen ein Stoßgebet zum
Himmel. Kleiner Lichtblick:
Den Neumünsteranerinnen
stehen alle Stammkräfte zur
Verfügung. hc

NEUMÜNSTER Bei der Wahl
zum Sportler des Jahres in
Neumünster wurde Henrik
Hannemann nur Dritter.
GrößereAnerkennungseiner
Leistungen fand der Silber-
medaillen-Gewinner über
110 mHürden bei denOlym-
pischen Jugendspielen in
Nanjing nun bei der Wahl
zum „Jugend-Leichtathleten
des Jahres“ auf nationaler
Ebene. Hinter dem Zehn-
kämpfer Tim Nowak vom
SSV Ulm, der bei den U20-
Weltmeisterschaften in Eu-
gene (USA) den dritten Platz
errungen hatte, landete der
ehemalige LGN-Athlet, der
mittlerweile in Stuttgart an-
sässig ist, auf dem zweiten
Rang. Für Nowak war es bei
dieser Wahl der zweite Sieg
in Folge. lwi

Ihre derzeit glänzendeVer-
fassung unterstrichen die
Damen des MTSV Olympia
auch am zweiten Spieltag in
der Tennis-Regionalliga. Sie
feierten erneut – diesmal
über Schwarz-Weiß Hanno-
ver – einen 6:0-Erfolg, der zu
Hoffnungen auf den Staffel-
sieg und damit zum Errei-
chen der Endrunde berech-
tigt. Die Olympia-Herren
brachten in der Landesliga
gegen die TG Düsternbrook
ihren zweiten 4:2-Sieg unter
Dach und Fach.

HC vom 23. Januar 1995

NEUMÜNSTER Stefan Penske
dürftedreiKreuzegemachtha-
ben.HatteervorgeraumerZeit
einmal sieben Stunden bei ei-
nem Verbandstag des Tisch-
tennis-Landesverbandes ver-
bracht, benötigte der 1. Vorsit-
zendedesKreistischtennisver-
bandes (KTTV) Neumünster
gemeinsam mit seinen Mit-
streiternfürdennichtordentli-
chen Kreisverbandstag nur 90
Minuten. Sehr löblich war die

Tatsache, dass alle betroffenen
Vereine einen Vertreter ins
Gut-Heil-Heim entsandt hat-
ten. Ferner durfte sich der
KTTVüber200EurofürdieJu-
gendarbeit freuen, überreicht
durchMatthiasHorn, denVor-
sitzenden des Bezirks II.
Spielleiter, Sportwart und

Staffelleiter Wolfgang Jensen
wies auf die nicht satzungsge-
mäße Überbesetzung seiner
Person hin (laut Satzung darf

ein Mitglied des erweiterten
VorstandesnurzweiÄmterbe-
setzen) und wünschte sich ei-
nenSportwart,derihnabSom-
meraufdiesemPostenablösen
könnte. „Hintergrund ist na-
türlich auch schon mal ein
Blick in die Zukunft, lässt sich
doch leichter ein Spielleiter
oder ein Sportwart finden als
eine Person, die beide Ämter
gleichzeitig ausüben soll“, er-
klärteKTTV-PressewartEdgar

Widura.Geklärtisteineandere
Personalie: Den ausgeschiede-
nen Schiedsrichterobmann
Stefan Voß (SV Tungendorf)
beerbte – zumindest kommis-
sarisch – Alfons Lilla vom SC
Gut Heil. Letzterer berichtete
von seiner Schiedsrichterer-
fahrung aus einer Partie zwi-
schen dem deutschen Vorzei-
ge-Tischtennissportler Timo
Boll undOlympiasieger Zhang
Jike (China), als Lilla (O-Ton)

„’n paar Schweißperlen weg-
machen durfte“, woraufhin
Widura süffisant feststellte:
„Den Kreisschiedsrichtern
dürfte ein Mann der Tat zur
Verfügung stehen.“
Als weniger lustig wurde das

nichtdurchgängigeAngebotan
Kreisfördertrainingeingestuft,
„zumal Geld genügend vor-
handen ist“, wie Widura an-
merkte, „aber es fehlt an der
Zeit zur Durchführung“.

TERMINE:
24. Januar: Kreismeisterschaften der
Schüler B undC in Boostedt. – 7., 21.
Februar sowie 7. März und 16. Mai:
KreisfördertrainingmitJaninaSchwital-
lainTungendorf.–3. März:Jugendwar-
tetagung (Jugendausschusssitzung
mit Wahl eines neuen Kreisjugend-
warts und von zwei Schülerwarten/Ort
steht noch nicht fest). – 7.März: Kreis-
entscheid der Mini-Meisterschaften in
Boostedt. – 7./8. oder 14./15. März:
Kreispokal für4er-Mannschaften.–14.
März:FinaleBetriebssport inBoostedt.
– 16./17. Mai: Kreisrangliste: 16./17.
Mai – 5./6. oder 12./13. September:
Senioren-Kreismeisterschaften.

NEUMÜNSTER Schaffen es
die Bundesligasquasher des
SV Neumünster noch, vom
Tabellenende wegzukom-
men? Die nächste Gelegen-
heit zum Punkten bietet der
morgige Doppelspieltag in
Bremen,woab13UhrderTa-
bellenfünfte1.BremerSCso-
wieder fünfZähler besserda-
stehende Vorletzte Squash
Walddörfer auf die Schwale-
städter warten. Beim SVN
fehlt Hendrik Remer aus pri-
vaten Gründen, zur Verfü-
gung stehenRasmusNielsen,
Felix Unger, Sandro Ehlers,
Kai Rixen und Lennard Jes-
sen. „Wir gehen davon aus,
dass beide Gegner in Bestbe-
setzung antreten werden“,
sieht SVN-Pressesprecher
Jessen knifflige Aufgaben auf
sein Team zukommen.
Walddörfer und Bremen

bieten mit Tom Richards
(Weltranglistennummer 40)
beziehungsweise Steve Finit-

sis (WRL 60) zwei starke
Topspieler auf. Zudem hat
sichWalddörfer anPosition2
mit demDeutsch-ÄgypterAli
elKarargui sehrgutverstärkt.
Der SVN hält mit dem erfah-
renen Nielsen dagegen (ehe-
mals Nummer 75 in der
Welt). „Wenn ein Unent-
schieden in zwei Partien he-
rausspringt, wäre das in Ord-
nung“, gibt sich Jessen be-
scheiden. Da Remer, der in
den SVN-Reihen als „Mister
Zuverlässig“ gilt, passen
muss, wird Ehlers eine Posi-
tion aufrücken. „Bremen
schielt noch in Richtung
Play-Offs, wohingegen wir
nach zuletzt zwei Runden
mit Verletzungspech unsere
Saison vernünftig zu Ende
spielen wollen“, gibt Jessen
die Parole aus. Zur Erinne-
rung: Da die Bundesliga zur
neuen Serie aufgestockt
wird, gibt es in dieser Saison
keine(n) Absteiger. hc

NEUMÜNSTER „Das war ge-
nau das, was ich wollte“, ju-
belte Antonia Ipsen. Sie ge-
hörte zu den vier Tombola-
Hauptgewinnern auf dem
Ball des Sports. Nun zog sie
bei der Preisverleihung des
Kreissportverbandes (KSV)
das ganz große Los: ein Wo-
chenende im Hotel „Rung-
holt“ in Kampen auf Sylt.
„Dort werde ich es mir mit
meinemMann mal so richtig
gut gehen lassen“,meinte die
strahlende Gewinnerin des
ersten Preises. Und auch die
Fahrt auf dieNordseeinsel ist
gesichert, denn für die Zeit
der Reise steht ihr ein schnit-
tigesCabrio, gestellt vomAu-
tohausHaase, zurVerfügung.
„Natürlich vollgetankt! Und
die Überfahrt mit der Bahn
auf die Insel wird auch über-
nommen“, freute sich die
Gartenstädterin.

Freuen konnten sich auch
die weiteren Tombola-Ge-
winner. Torsten Gräfe kann
nun einen Monat lang kos-
tenlos einen Mini vom Auto-
haus Nord nutzen. Marion
Franzelin aus Nortorf erhält
für den gleichen Zeitraum
vom Autohaus Lensch einen
OpelAdam,währendFrance-
sca Tavormina sich mit ei-
nem Wellness-Wochende im
Hotel „Altes Stahlwerk“ von
den Strapazen des Alltags er-
holen kann.
Geldpreise erhielten die

Courier-Leser Frank Tegge
(150 Euro), Gerd Hoffmann
(100 Euro) und Sonja Wes-
tendorff (50 Euro). Ihre Na-
menwurden aus dem großen
Topf derjenigen gezogen, die
per SMS, Coupon bezie-
hungsweise Telefon an der
Wahl der Sportler des Jahres
teilgenommen hatten. lwi

Fußball-Benefizturnier:BoxerRobertStieglitzbeim„DoppelPASS“-Cup/OrganisatorenhoffenaufSpendenrekord

NORTORF Wertvolle Erinne-
rungsstücke, einEx-Weltmeis-
ter und natürlich Fußball: Der
„DoppelPASS“-Cup in der Ge-
meinschaftsschulhalle am
NortorferGalgenbergsweghat
auch indiesemJahrviel zubie-
ten. Darüber hinaus lebt auch
die morgige achte Auflage der
Spendengala zugunsten krebs-
kranker Kinder (ab 14 Uhr)
vom Motto: „Jeder Treffer
zählt“. Denn alljährlich finden
sichUnternehmen und Privat-
personen,dieproToreinenBe-
trag ihrerWahl spenden.
SowarAnfangdes vergange-

nenJahres jederTurniertreffer
71EuroWert.Insgesamtkonn-
ten 2014 rund 38000 Euro
Spendengelder erlöst werden.
Die Initiatoren des Turniers
umdenVorsitzendenThorben
Schüttsindsichsicher,dassder
Benefiz-Marathon erneut auf
Rekordjagd gehen wird – aktu-
ell steht die Torprämie bereits
bei83,50EuroproTreffer.Dar-
über hinaus liegen Schütt und
Co. bereits Zusagen für torprä-
mienunabhängige Geldspen-
den vor, sodass der Turniertag
schon vor dem Anpfiff mit ei-
nemSpendenkapital vonmehr
als 23000 Euro starten wird.
Schütt legtWert darauf, „allen
Spendern vorab zu danken,
denn jeder Cent hilft unserer
Arbeit“.Weit über 100 Firmen
aus Schleswig-Holstein und
über die Landesgrenzen hin-
aus unterstützen das Turnier.
Der schleswig-holsteinische
Landtagspräsident Klaus
Schlie hat die Schirmherr-
schaft übernommen und wird
ein Grußwort sprechen.
Überdies erwartet die Besu-

cher eine Tombola mit mehr
als 1000 Preisen. Highlights,
wie ein signiertesTrikotMario
Götzes, VIP-Karten für ein
Heimspiel Borussia Dort-
munds und ein mit Auto-
gramm versehener Fußball-
schuh von Weltmeister Mats
Hummels, werden versteigert.

Die wohl größte Überra-
schung erwartet den 14-jähri-
genGerrit,beidem2014Leuk-
ämie diagnostiziert wurde. Er
wird sein großes Vorbild Ro-
bert Stieglitz treffen. Der 33-
jährige Profiboxer und Ex-
Weltmeister im Supermittel-
gewicht, hat zugesagt, seinem
Fan einen Besuch in Nortorf
abzustatten – signierte Box-
handschuhe und Autogramme
für die Tombola inklusive.
Um die „DoppelPASS“-

Meisterschale spielen zehn
Mannschaften:DasTeamDop-
pelPASS mit zwei Ensembles,
das Team Lebensfreude um
Ralf „Hacko“ Hartmann und
seine Altinternationalen aus
der Region, Allstarteams des
TuS Bargstedt, des TuS Jeven-
stedt und des Norddeutschen
Rundfunks sowiederTuSNor-
torf, der TSV Groß Vollstedt,
derSVLangwedelundderTSV
Aukrug kicken in zwei Fünfer-
gruppen und den folgenden
Platzierungsspielen. Das Ein-
lagespiel der Nortorfer Mi-

nibuben rundet den Tag in
sportlicher Hinsicht ab.
Wem die Spendenerlöse des

Turniers zugute kommen,
steht auch bereits fest: Sowird
eine mehrtägige Freizeitfahrt
für rund 20 krebskranke Kin-
der finanziertundeineSpende
an den Förderkreis krebskran-
ker Kinder Kiel zur Vergütung
derBrückenschwesterngeleis-
tet. Des Weiteren soll die Kin-
deronkologische Station der
UniklinikKieleineZuwendung
erhalten. Auch wird erstmals
dasUniklinikuminLübeckmit
5000 Euro für die Neugestal-

tung eines Kinder-Eltern-Rau-
mes unterstützt. „Wir planen
darüber hinaus ein großes
Sommerfest für krebskranke
Kinder und deren Familien im
Tierpark Neumünster“, sagt
Schüttundbetont: „JedeSpen-
de kommt zu 100 Prozent un-
serem gemeinnützigen Zweck
zugute.“
ImAnschluss andasTurnier

lädt das Team erstmals zur öf-
fentlichen „After-Cup-Party“
in das „Holsteinische Haus“
nach Nortorf ein. Der Eintritt
(Einlass ab 20Uhr) ist frei.

Timo Görlitz

ProfiboxerRobert Stieglitz zeigt Herz und wird in Nortorf einen seiner größten Fans überraschen. GETTY

WertvolleFanartikel–wieeinsignierterFußballschuhvonWeltmeister
Mats Hummels –werden beim„DoppelPASS“-Cup versteigert. OHO

NEUMÜNSTER NachderWin-
terpausewird es fürBlau-Weiß
Wittorf, Spitzenreiter der 2.
Badminton-Bundesliga, wie-
der ernst. Die Neumünstera-
ner (11:5 Punkte) empfangen
morgen um 14 Uhr Aufsteiger
TV Emsdetten (8:8) und 24
Stunden später den BV Wesel
Rot-Weiß (9:7/jeweils Kant-
Schule).
Im Hinspiel verloren die

Wittorfer gegen Emsdetten
mit 3:5, seinerzeit fehlte ihnen
die Schottin Sarah Bok. Dies-
mal ist Martin Campbell nicht
dabei, der beim Turnier Ice-
land International aufläuft.
„Das verschiebt die Paarungen
in den Doppeln, in denen wir

sonstoft punkten“, verrätWit-
torfs Trainer Ralf Treptau. Al-
lerdings fehlt aufseiten der
WestfalenderEngländerPeter
Briggs, der wie Campbell im
Doppel und Mixed eingesetzt
wird. „Emsdetten ist ein star-
ker Neuling, mit dem man

nicht gerechnet
hatte“, zollt Trep-
tau den Gästen,
die in dieser Sai-
son bereits von
der Tabellenspit-
ze grüßten, Re-

spekt. Vor allem auf das Her-
reneinzel zwischen Wittorfs
Sebastian Schöttler (Foto)
und dem Finnen Kalle Koljo-
nen darf man gespannt sein.

TrainervonBadminton-ZweitligistBWWittorfhofftgegenWeselundEmsdettenauferfolgreichesDamendoppel

Auch inWesel zogWittorf in
derHinrundemit 3:5 denKür-
zeren – es sind die bislang ein-
zigen Saisonniederlagen der
Schwalestädter. Treptau kön-
ne daher bei den Neuauflagen
mit zwei Remis leben. Bemer-
kenswert war die von Verlet-
zungen geprägte Begegnung in
Wesel: Im erstenHerreneinzel
gab Schöttler auf, Wesels
Thorsten Hukriede überließ
Jan Collin Strehse den Sieg im
dritten Herreneinzel, und das
Mixed wurde von den Blau-
Weißen aufgegeben, um eine
schwerwiegendere Verletzung
Campbells an der Schulter zu
vermeiden. Wie schwierig die
Aufgabe für Wittorf werden

dürfte, belegt die Tatsache,
dass Wesels Roman Zirnwald
und Hukriede in dieser Saison
ungeschlagen sind. „Hoffent-
lichhautbeiunsjemandrichtig
einen raus – vielleicht das Da-
mendoppel“, spekuliert Trep-
tau auf einen Knalleffekt. via
Es fehlt: Campbell (Turnierteilnahme
Iceland International). – Hinspiele:
Wittorf verlor sowohl in Emsdetten als
auch inWeselmit 3:5.–Courier-Tipp:
BWWittorf – TV Emsdetten 4:4, BW
Wittorf – BV Wesel Rot-Weiß 3:5. –
Außerdem spielen (Hinrunde in
Klammern): morgen, 13 Uhr: FC La
genfeld – TV Refrath II (4:4); morgen,
14Uhr:SGEBTBerlin–STCBWSo-
lingen (5:3), TSV Trittau II – BVWesel
RW (3:5); Sonntag, 13 Uhr: FC Lan-
genfeld – STC BW Solingen (3:5);
Sonntag, 14 Uhr: SGEBTBerlin – TV
Refrath II (6:2), TSV Trittau II – TV Em
detten (2:6).

.
.
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Kamen anlässlich der Preisverleihung in Sachen Ball des Sports
zusammen: Sonja Westendorff, Torsten Gräfe, Marion Franzelin,
Gernot Haase (Autohaus Haase), „Kille“ Mengelberg (Autohaus
Nord), Tim Ramsl (2. Vorsitzender des KSV), Frank Tegge, Uwe
Paasch (Autohaus Lensch/stehend v. li.), Francesca Tavormina und
Antonia Ipsen (hockend v. li.). Es fehlt: Gerd Hoffmann.WISCHEROPP

Heeschen fordert
Zählbares gegen
den Meister

Rang zwei für
Hannemann bei
nationaler Wahl

Vor 20 Jahren

„MannderTat“:AlfonsLilla beerbt StefanVoßals Schiedsrichterobmann

SVN muss an der Weser
Farbe bekennen

Tombola-Gewinner
ziehen das große Los

„JederTrefferzählt“ inNortorf

Treptau spekuliert auf Knalleffekt
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IMPRESSUM
NOTRUFE
Polizei: Tel. 110.
Feuerwehr: Tel. 112 oder 19222.
Ärzte: Landesweit Tel. 116117.
Privatärztlicher Notdienst Kiel: Täg-
lich 18-7 Uhr, Mi ab 13 Uhr, Wochenende
Fr 18 Uhr bis Mo 7 Uhr; nur privat gegen
Rechnung; Tel. 0431/2207833.

KRONSHAGEN/MOLFSEE
Zahnarzt: Fr 14 Uhr bis Mo 6 Uhr;
Sprechzeiten Sa, So, feiertags: 10-12,
17-18 Uhr, Tel. 0431/18186.
Apotheke: Sa – Fortuna-Apotheke, Jo-
hann-Fleck-Straße 34, Tel. 0431/
5444493; Werft-Apotheke, Elisabeth-
straße 32-34, Tel. 0431/736565; Wi-
king-Apotheke, Dellenberg 10, Laboe,
Tel. 04343/8173. So – Erlen-Apotheke,
Moordamm 2, Ellerbek, Tel. 04101/
35566; Stern-Apotheke, Holtenauer
Straße 45a, Tel. 0431/566003; Herz-
Apotheke, Schönkirchener Straße 80,
Tel. 0431/240050.

Weitere Notdienste im Großraum Kiel:
Tipps+Termine heute auf Schleswig-
Holstein Seite 22

ACHTERWEHR
Zahnarzt: Hauszahnarzt anrufen.
Apotheke: siehe Kiel/Rendsburg.

FLINTBEK
Zahnarzt: Sa – Zahnärzte am Museum
1a, Molfsee, Tel. 0431/651424. So –
siehe Kronshagen/Molfsee / Bordes-
holm.
Apotheke: Sa 18-20 Uhr, So 11-13 Uhr
18-20 Uhr – siehe Kronshagen/Molfsee.

BORDESHOLM
Zahnarzt: Sa – siehe Flintbek. So – Dr.
Jasper, Wattenbek, Brügger Chaussee
23, Tel. 04322/5616.
Apotheke: siehe Kronshagen/Molfsee /
Neumünster.

NORTORF
Zahnarzt: Hauszahnarzt anrufen.
Apotheke: Sa + So – siehe NMS.
Tierarzt: Von Sa 12 Uhr bis Mo 7 Uhr,
Tel. 04392/4410.

RENDSBURG
Zahnarzt: Fr 18 bis Mo 9 Uhr, Dienst-
bereitschaft an Feiertagen 0-24 Uhr, Tel.

04331/2001810.
Apotheke: Sa 8.30 bis So 8.30 Uhr –
Holsten-Apotheke, Schacht-Audorf,
Klaus-Groth-Straße 6, Tel. 04331/
94730; So 8.30 bis Mo 8.30 Uhr – Apo-
theke, Fockbek, Rendsburger Straße 19,
Tel. 04331/61404.
Kinderschutzbund: Tel. 04331/76577.
Frauenhaus: Tel. 04331/22726.
Weißer Ring: Tel. 04331/868949.
Suchtberatung: Tel. 04331/696300.
Hilfe für Krebskranke: Tel. 04331/
122212.

AUKRUG/HOHENW.
Zahnarzt: Sa/So – Dr. Reshöft,
Schacht-Audorf, Kieler Straße 14, Tel.
04331/9748.
Apotheke: Sa 12 Uhr bis So 8 Uhr –
Brunnen-Apotheke, Hohenwestedt, Lin-
denstraße 2, Tel. 04871/4477; So 8 Uhr
bis Mo 8 Uhr – Brutkamp-Apotheke, Al-
bersdorf, Bahnhofstraße 1, Tel. 04835/
1081.

HANERAU-HADEM.
Apotheke: siehe Aukrug/Hohenwes-
tedt.

NEUMÜNSTER
Zahnarzt: Tel. 04321/5995.
Bundeswehr: Standort Boostedt, Tel.
04393/994-2332 oder -2334.
Apotheke: Sa – Stern-Apotheke, Einfel-
der Straße 62, Tel. 04321/52564; So –
Hansa-Apotheke, Wasbeker Straße 50,
Tel. 04321/13220; jeweils 8 bis 8 Uhr.
Tierärztlicher Notdienst für Kleintie-
re: Tel. 04321/2683308; Wasbek: Tel.
04321/66006. Bitte zuerst versuchen,
den Haustierarzt zu erreichen.
Autonomes Frauenhaus: Beratung
und Zuflucht, Tel. 04321/46733.
Notruf für Frauen und Mädchen: Tel.
04321/42303, Wittorfer Straße 18.
Nummer gegen Kummer: Tel. 0800/
1110333 (Kinder- und Jugendtelefon,
Mo bis Fr 15-19 Uhr).

TRAPPENKAMP/BORNH.
Apotheke: Sa – siehe Neumünster; So
11-13 Uhr, 17-19 Uhr – Apo., Wanken-
dorf, Am Röterberg 2, Tel. 04326/1216.
Zahnarzt: Tel. 04323/3295.
Augenarzt: Tel. 040/5251027.
Kinder- und Jugendnotdienst: Tel.
04321/560056.

NOTDIENSTE

MUSIK
SONNABEND
FLINTBEK
Ev.-Luth. Kirche: 19 Uhr, Kieler Chor
Gospelboat: Moderne Gospels und tra-
ditionelle Spirituals, Dorfstraße 5-7, Tel.
04347/707817

SONNTAG
NEUMÜNSTER
Vicelinkirche: 18 Uhr, Orgelkonzert,
Karsten Lüdtke, Kleinflecken 1, Tel.
04321/42792

RENDSBURG
Theaterfoyer: 11Uhr, Ein Podium für die
Zukunft, Konzert der Musikschulen,
Hans-Heinrich-Beisenkötter-Platz 1, Tel.
04331/23447

PARTY
SONNABEND
NEUMÜNSTER
Holstenhallen: 20 Uhr, Ball der Pferde-
freunde, Justus-von-Liebig-Straße 2-4

THEATER
SONNABEND
DÄTGEN
Dorfkrug: 19.30 Uhr, „So een verdam-
michten Inbreker!" - Speellüdd ut Deu-
ten, Dorfstraße

NEUMÜNSTER
Studio Theater: 20 Uhr, Een is so jung,
as een sik föhlt – Musical von Frank Mc
Donald und Victor Bach - Niederdeut-
sche Bühne, Klosterstr. 12
Theater in der Stadthalle: 20 Uhr, Best
Of – Wunschkonzert, Kabarett mit Trude
träumt von Afrika, Kleinflecken 1

RENDSBURG
Theaterfoyer: 20 Uhr, Ren-Slam, offe-
ner Dichter-Wettstreit, Hans-Heinrich-
Beisenkötter-Platz 1, Tel. 04331/23447

FÜHRUNGEN
SONNTAG
NEUMÜNSTER
Gerisch-Stiftung: 12 Uhr Führung zur
Ausstellung: Alles schön und gut?, Ge-
risch-Galerie, Brachenfelder Straße 69-
71

POLITIK
SONNTAG
NEUMÜNSTER
CDU Tungendorf-Gartenstadt: 10-12
Uhr Politischer Frühschoppen, Gast:
Oberbürgermeister Olaf Tauras; SVT
Sportklause, Süderdorfkamp

DIES + DAS
SONNABEND
NEUMÜNSTER
SRC Northland: 9 Uhr Norddeutsche
Slotcarmeisterschaft in 1:24;, freies

Training, ab Mittags das Qualifiying und
Rennen; Northland-Racecenter, Haart
224 /Einfahrt B, www.src-northland.de

SONNTAG
MELSDORF
Flüchtlingshilfe Jägerlust: 11-15 Uhr
Neujahrstreffen mit Asylsuchenden;
Bürgerhaus, Karkkamp 4, Tel. 04340/
402571

NORTORF
Feuerwehrmusikzug: 14 Uhr Schnup-
pertag „Probier Dein Instrument aus!";
Gemeinschaftsschule, Marienburger
Straße, Tel. 04329/912855, www.amt-
nortorfer-land.de

SPORT + FITNESS
SONNTAG
NEUMÜNSTER
Naturfreunde: 10.30 Uhr Wanderung
von Molfsee über Flintbek, an der Eider
und zurück, ca. 11 km, .Treffpunkt: Ru-
dolf-Weißmann-Straße

SCHWIMMEN
SONNABEND/SONNTAG
NEUMÜNSTER
Bad am Stadtwald: Sa/So 8-20 Uhr,
Hansaring 177, Tel. 04321/202-580

RENDSBURG
Schwimmzentrum: Sa 9-18 Uhr, So 9-
19 Uhr, An der Untereider

TIERPARKS
SONNABEND/SONNTAG
DALDORF
Erlebniswald Trappenkamp: Sa/So
11-17 Uhr, Tannenhof, Tel. 04328/

17048-0
GROSSENASPE
Wildpark Eekholt: Sa/So 10-16 Uhr,
Eekholt 1, Tel. 04327/99230

NEUMÜNSTER
TierPark: Sa/So 9-18 Uhr, Geerdtsstr.
100, Tel. 04321/51402

WARDER
Arche Warder: Sa/So 10-16 Uhr, Lang-
wedeler Weg 11, Tel. 04329/91340,
Seltene und vom Aussterben bedrohte
Nutztierrassen

MUSEEN
SONNABEND/SONNTAG
BORDESHOLM
Gewölbekeller im Klosterstift: So 14-
16 Uhr „Das Kloster Novum Monasteri-
um in Alten Urkunden“, Ausgrabungs-
funde aus der Klosterzeit bis zur Gegen-
wart, „Die Bordesholmer Marienklage -
eine literarische Kostbarkeit aus der
Chorherrenzeit“
„Klosterinsel aktuell“ Erbbegräbnis Ca-
spar von Saldern; Lindenplatz 11

MOLFSEE
Freilichtmuseum: So 11-16 Uhr 70 his-
torische Gebäude, Hofanlagen und
Mühlen -, für Spaziergänger geöffnet,
nur einige Gebäude sind zu besichtigen;
Hamburger Landstr. 97

NEUMÜNSTER
Gerisch-Park: Sa/So 11-18 Uhr Skulp-
turenpark, Harry-Maasz-Landhausgar-
ten u. Villa Wachholtz
Sa/So 11-19 Uhr „Alles schön und gut!?"
- 54 Arbeiten von 17 internationalen
zeitgenössischen Künstlern (bis 12.4.);
Brachenfelder Str. 69
Tuch + Technik: Sa/So 10-17 Uhr 2000
Jahre Stadtgeschichte/Textilherstellung
Sa/So 10-17 Uhr „T-Shirts, Tüten und

Tenside“ - Interaktive Ausstellung (bis 1.
Februar), Sa/So 10-17 Uhr „Häkellabor -
Soft Sculptures von Katharina Krenkel“
(bis 15.2.); Kleinflecken 1

NORTORF
Stadtmuseum: So 14-17 Uhr Muse-
umsapotheke und Ausstellung Stadt der
Schallplatte, Führung 15 Uhr oder nach
Absprache; Jungfernstieg 6

RENDSBURG
Jüdisches Museum: Sa/So 12-17 Uhr
Die Geschichte der Juden in Schleswig-
Holstein; Prinzessinstr. 7-8
Museen im Kulturzentrum: Sa/So 10-
17 Uhr Horst Antes: Arbeiten auf Pa-
pier-, Motiv- und Farbvaritionen (bis 15.
Februar)
Sa/So 10-18 Uhr Stadtgeschichte + his-
torische Druckmaschinen; Arsenalstr.
2-10

WANKENDORF
Alter Bahnhof: So 14-16 Uhr, Heimat-
museum, Bahnhofstraße 60

AUSSTELLUNGEN
SONNTAG/SONNABEND
BORDESHOLM
Gemeindebücherei: Eröffnung der Fo-
toausstellung „Tauchen in der Ostsee“
(bis 31.3.) Sa 15 Uhr, Holstenstraße 28

RENDSBURG
Pulverschuppen: Modelleisenbahn mit
Rendsburger Hochbrücke und Bahnhof
So 10-12 Uhr, Am Stadtsee 18

BREDENBEK
Atelier Plickat: Rotraud Fischer-Plickat
- Schmuckkunst, Jörg Plickat - Klein-
plastik, Zeichnungen u.a. (bis 31.1.) Sa/
So 15-19 Uhr, Rosenstr. 3, Tel. 04334/
1242

In Brügge dreht sich alles um
die Vergangenheit. Das Mu-
seum Tor zur Urzeit öffnet am
Wochenende, jeweils Sonn-
abend und Sonntag, seine Tore
in der Zeit zwischen 10 und 17

Uhr. Zu sehen sind nicht nur die
Dinosaurier, auch werden die
Themen Eiszeit und Klimawan-
del behandelt. Am Sonnabend
gibt es außerdem eine Vorlese-
stunde in der Museumsscheu-

ne. Rolf Krenzer liest aus dem
Buch „Der kleine Lehrer“ in der
Zeit von 15 bis 16 Uhr, Dorfstra-
ße 4, Tel. 04322/752595,
www.torzururzeit.de

alb/Foto ti

Lesestunde und Dinosaurier aus der Urzeit 

Nortorf. Gänsehaut-Mo-
mente sind garantiert. Der
gemeinnützige Verein Team
Doppelpass bittet an diesem
Sonnabend ab 14 Uhr in der
Nortorfer Gemeinschafts-
schule am Galgenbergsweg
zur Hallenfußball-Benefiz-
gala. Landtagspräsident
Klaus Schlie hat die Schirm-
herrschaft der achten Aufla-
ge des Cups übernommen.

Der Sieger steht schon vor
dem Anpfiff fest. „Mit dem
Geld wollen wir Herzens-
wünsche von an Krebs er-
krankten Kindern aus der
Region erfüllen“, sagt Thor-
ben Schütt, der die Initiative
2007 ins Leben gerufen hat.
Doppelpass steht für prä-
sent, aktiv, sozial und selbst-
bewusst: „Ein Doppelpass
lässt sich nur zu zweit spie-
len. Somit benötigen wir
starke Partner.“ Im Vorjahr
konnte Timo Görlitz, der zu-
sammen mit Mirko Nit-
schmann, Thorben Schütt
und Guido Wieck den Vor-
stand des Vereins bildet, die
Rekordsumme von 37 552,75
Euro vermelden. 

Unternehmen und Privat-
personen spenden pro Tur-

niertreffer einen Betrag ih-
rer Wahl. Derzeit ist ein Tor
83,50 Euro wert,. Und die
Rekordsumme von 2014 wa-
ckelt schon vor dem ersten
Ballkontakt. Zusagen für
Geldspenden im Wert von
23 000 Euro, darunter 10 000
Euro von den Schwartauer
Werken, sind bereits einge-
gangen. Schütt wirbt weiter:
„Jeder Cent hilft unserer Ar-
beit.“ Eine XXL-Tombola
soll ebenso Geld für betrof-
fene Kids und deren Famili-
en einbringen wie eine Ver-
steigerung von Original-
Fanartikeln. Absolute Hö-
hepunkte: ein handsignier-
tes Bayern-Trikot von Mario
Götze und ein Schuh von
Mats Hummels.

Sportlich kämpfen von 14
bis 18.30 Uhr zehn Teams
aus der Region um die tradi-
tionelle Doppelpass-Meis-
terschale. Nach der Show ist
vor der Show: Die After-
Cup-Party geht im Holstei-
nischen Haus in Nortorf (ab
20 Uhr) über die Bühne. Der
Eintritt ist frei, für Stim-
mung sollen die Live-Band
„Roadster“ und DJ Rene
Ströh sorgen. mey

Thorben Schütt wirbt für das Benefiz-Fußballturnier. Foto mey

Doppelpass für
herzkranke Kinder
Heute Benefiz-Hallenfußball mit zehn Teams

TIPPS UND TERMINE

M_Nitschmann
Textfeld
KN 24.01.2015



Nortorf Seit 25 Jahren für
Fahrschüler ein Begriff:
Mit der Fahrschule Bell-
gardt kommen Fahranfän-
ger zügig und erfolgreich
zum Führerschein. Rein-
hard Bellgardt, Inhaber
und Fahrlehrer aller Klas-
sen, der im Büro durch sei-
ne Ehefrau Marga tatkräftig
unterstützt wird, möchte
besonders jungen Leuten
dabei helfen, durch eine
qualitativ hochwertige
Führerscheinausbildung
den Erhalt des Führer-
scheines schnell und effi-
zient in die Tat umzuset-
zen. Mit einer gezielten
Ausbildung in Theorie
und Praxis möchte der en-
gagierte Ausbilder der sin-
kenden Moral der Auto-
fahrer entgegenwirken,

Jubiläum wird mit Nachlass gefeiert
Fahrschule Bellgardt: 25 Jahre Führerscheinausbildung

denn zu seinem Bedauern
wird nach Erhalt der Fahr-
erlaubnis vieles einst Er-
lerntes vergessen und so
gilt oftmals das „Recht des
Stärkeren“ auf Deutsch-
lands Straßen.
In der Bahnhofstraße 14
können die Fahrschüler
dienstags und donnerstags
von 19 bis 20.30 Uhr am
theoretischen Unterricht
teilnehmen, in der Zweig-
stelle in Bordesholm in der
Kieler Straße 11 montags
und freitags zur gleichen
Zeit.
An diesen Unterrichtsta-
gen ist auch das Büro je-
weils von 17 bis 19 Uhr ge-
öffnet. Der Theorieunter-
richt ist wesentlicher Be-
standteil der Ausbildung
und wird nach moderns-

ten Methoden mit Hilfe
von PC und Beamer durch-
geführt.
Einen besonderen Schwer-
punkt bildet die Zweirad-
Ausbildung, denn Rein-
hard Bellgardt ist selbst be-
geisterter Motorradfahrer
und wer selbst gerne und
gut Motorrad fährt, kann
sicherlich besser ausbil-
den als ein Fahrlehrer, der
nur die Theorie be-
herrscht. Für die prakti-
sche Schulung stehen vier
Maschinen des Herstellers
Honda zur Verfügung: Je
eine CB 1300, CB 600, CB
500 und 125 Varadero. Für
die Pkw-Schulung werden
ein VW CrossPolo und ein
VW Tiguan Automatik ein-
gesetzt. Selbstverständlich
wird auch für den Lkw-

Führerschein geschult,
und selbst einige Feuer-
wehren aus der Region ge-
hören zu den Kunden von
Reinhard Bellgardt.
Zum 25-jährigen Ge-
schäftsjubiläum macht der
Fahrlehrer ein besonderes
Angebot: Bei Anmeldung
bis 31. März wird auf den

Fahrlehrer Reinhard Bellgardt ist selbst begeisterter Motorrad-
fahrer, doch neben den Zweirad-Klassen werden natürlich auch
alle Pkw- und Lkw-Klassen geschult. Foto: Privat

Grundbetrag ein Nachlass
von 50% gewährt (gilt
nicht für Mofa). Nähere In-
fos rund um den Führer-
schein etc. erhalten Sie in
der Fahrschule Bellgardt
unter ✆ 0170-5419274
oder auch auf der Home-
page www.fahrschule-nor-
torf.de. (böh)

Nortorf Am Sonnabend,
24. Januar ab 14 Uhr ist es
wieder soweit: Dann findet
die achte Auflage des
„DoppelPASS-Cup“ in der
Gemeinschaftsschulhalle
am Galgenbergsweg in
Nortorf statt. Die Fußball-
Spendengala zu Gunsten
krebskranker Kinder lebt
auch zum Jahresauftakt
2015 von dem Motto „Je-
der Treffer zählt“. Denn
alljährlich finden sich vie-
le Unternehmen und Pri-
vatpersonen, die pro Tur-
niertreffer einen Betrag ih-
rer Wahl spenden.
Im letzten Jahr war jeder
Turniertreffer 71 Euro wert
und insgesamt konnten
2014 stolze 37.552,75 Euro
Spendengelder erlöst wer-
den. Das wollen die Orga-
nisatoren in diesem Jahr
gerne noch toppen, denn
aktuell steht die Torprämie
auf der nach oben offenen
Richterskala bereits bei
83,50 Euro pro Treffer. Die
Erfahrung hat gezeigt, dass
dieser Betrag selbst im
Laufe des Turniertages
noch wächst. Darüber
hinaus liegen bereits
Zusagen - unab-
hängig von den er-
zielten Toren - für
Geldspenden vor,
so dass der Tur-
niertag schon vor
dem ersten Anpfiff mit
einem Spendenkapital
von mehr als 23.000 Euro
startet.
Mittlerweile unterstützen
weit über einhundert Fir-
men das Event alternativ
mit Geld- oder Sachspen-
den, Speis und Trank und
vor allem jeder Menge
Herz und Leidenschaft.
Vorsitzender Thorben
Schütt legt Wert darauf,
„Allen Spendern vorab zu
danken, denn jeder Cent
hilft unserer Arbeit“.

XXL Tombola
mit 1000 Preisen

Überdies erwartet die Be-
sucher eine XXL-Tombola
mit über 1.000 (!) Preisen
für Kinder und Erwachse-
ne, darunter jede Menge
hochwertige Original-Fan-
artikel von Fußball-, Hand-
ball- und Eishockeyprofic-
lubs. Die absoluten High-
lights, beispielsweise ein
handsigniertes Bayern-Tri-

Jeder Treffer zählt!
„DoppelPASS-Cup“: Gala zugunsten krebskranker Kinder

kot unseres WM-Goldjun-
gen Mario Götze, weitere
signierte Trikots verschie-
denster Spitzenclubs, 2 x 2
VIP-Karten für ein Heim-
spiel von Borussia Dort-
mund und im Besonderen

das mit einem Original-
Autogramm versehene
Unikat eines getragenen
Fußballschuhs von Welt-
meister Mats Hummels
werden meistbietend ver-
steigert. Schon im letzten
Jahr löste dieses Spektakel

ein Feuerwerk an
Emotionen im Fo-

yer aus – die Hal-
le glich einem
Tollhaus. Die
wohl größte

Überraschung er-
wartet derweil den

14-jährigen an Leuk-
ämie erkrankten Gerrit.
Der junge Kieler ist sport-
begeistert und vor allem
ein Kämpfer. Sein großes
Vorbild ist nicht umsonst
der deutsche Profi-Boxer
Robert Stieglitz, von 2009
bis 2014 WBO-Weltmeis-
ter im Supermittelge-
wicht. Und der 33-Jährige
hat ein großes Herz: Eine
Anfrage bei seinem Ma-
nagement reichte aus und
der in Russland geborene
Kampfsportler sagte zu,
seinen größten Fan für ein

„Meet & Greet“ in Nortorf
zu treffen – signierte Box-
handschuhe und Auto-
gramme für die Tombola
inklusive. Erneut spielen
zehn Mannschaften um
die traditionelle „Doppel-

Das mit einem Original-Autogramm versehene Unikat eines ge-
tragenen Fußballschuhs von Weltmeister Mats Hummels wird
beim „DoppelPASS-Cup“ meistbietend versteigert. Foto: privat

PASS-Meisterschale“: Das
Team DoppelPASS mit
zwei Ensembles, das Team
Lebensfreude um Ralf
„Hacko“ Hartmann und
seine Altinternationalen
aus der Region, Allstar-
teams des TuS Bargstedt,
des TuS Jevenstedt und des
Norddeutschen Rund-
funks, sowie der TuS Nor-
torf, der TSV Groß Voll-
stedt, der SV Langwedel
und der TSV Aukrug ki-
cken in zwei 5er-Gruppen
und folgenden Platzie-
rungsspielen auf dem Par-
kett. Das Einlagespiel der
Nortorfer Minibuben run-
det den Budenzauber des
Tages ab.
Im Anschluss an das Tur-
nier lädt das Team Doppel-
PASS e. V. erstmals zur öf-
fentlichen „After-Cup-Par-
ty“ mit der Band „Roads-
ter“ und DJ Rene Ströh in
das „Holsteinische Haus“
nach Nortorf ein. Der Ein-
tritt ist für jedermann frei –
Einlass ab 20 Uhr!
Weitere Infos unter www.
team-doppelpass.de (böh)

• TERMINE IM 1. HALBJAHR

Pflichtprogramm
für Tierfreunde
Warder Auch in 2015 hat das
Team der Arche Warder wie-
der ein vielfältiges Veran-
staltungsprogramm zusam-
mengestellt. Auszüge aus
dem 1. Halbjahr stellen wir
Ihnen heute vor.

Februar 2015
• 1.2., 13 UHR:

Husky-Aktion
Britta Dunker und ihre Ener-
gie geladenen Huskys vom
Husky-Team Hüttener Berge
ab 13 Uhr zu Gast. Für das
daran anschließende Hus-
ky-Trekking sollte man sich
anmelden. Mehr unter
www.husky-team.de

April 2015
• 5. UND 6.4., 10 - 17 UHR:

Rund ums Ei
An den Osterfeiertagen bun-
tes Programm für die ganze
Familie an.

• 7. BIS 17. 4., MO-FR,
9 - 14 UHR:

Ferienprogramm
„Einmal Tierpfleger sein...“
für Kinder von 6 bis 14 Jah-

ren. Die Kids helfen den Tier-
pflegern beim Versorgen der
Tiere. (Anmeldung unter ✆
04329-913420 erforderlich)
• 19.4., 10 - 17 UHR:

Hundetag
Viele spannende Mitmach-
aktionen für Hund und
Mensch: Hunderallye, Hun-
derennen und Agility- Sta-
tionen zum Ausprobieren.
• 26.4., 10 - 17 UHR:

Steinzeit Live
Kultur und Lebenswelt der

ersten Bauern in Nord-
deutschland vor über 5.000
Jahren wird im Steinzeitdorf
mit vielen spannenden Mit-
machaktionen nachgestellt.

Mai 2015
• 3.5., 10 - 17 UHR:

Große „Schweinerei“
Ein Tag ist voller Aktivitäten

für alle, vom
Schweine-Fan
bis zum
Schweine-
züchter. Spiele,
ein Kinderpro-
gramm sowie

Kochkunst rund ums Schwein
runden diesen Tag ab.

• 10. MAI 2015, 11 BIS 17
UHR:

Muttertag
Mama hat sich einen tollen
Tag im Tierpark verdient! Alle
Mütter haben an diesem Tag
freien Eintritt in den Park
und ein Gratis-Dessert im
Restaurant „Farmküche“
nach ihrem Hauptgericht.

• 14. - 17.5., AB 10 UHR:

Mittelalter LIVE
Das größte Event des Jahres
- ein Spektakel an vier Tagen
mit Mensch und Tier. Die
Welt des Mittelalters kehrt
in die Arche Warder zurück
– über hundert Darsteller
verwandeln 5 Koppeln in
einen bunten Mittelalter
Markt.
• 30.5., 10 - 17 UHR:

Schafschur
Die Wolle muss runter – wie
jedes Jahr zur jährlichen
Schafschur.

Juni 2015
• 13. + 14.6., 10 - 17 UHR:

Eseltage
An diesem Wochenende ha-
ben die Esel „ihren“ Tag in
der Arche Warder. Dabei ist
reichlich Gelegenheit, mit
den zotteligen Langohren
auf Tuchfühlung zu gehen.

Arche Warder

Sicher ans Lenkrad mit
Fahrschule Bellgardt

Bahnhofstr. 14 · 24589 Nortorf
Tel. 04392 / 44 43
Di. und Do. 17.00-20.30 Uhr

Kieler Straße 11 · 24582 Bordesholm
Tel. 04322 / 38 55
Mo. und Mi. 17.00-20.30 Uhr

Wir feiern 25-jähriges Bestehen der Fahrschule Bellgardt,

deshalb schenken wir Ihnen 50% des Grundbetrages bei

Anmeldung zum Führerschein bis zum 31.03.2015

fahrschbellgardt@t-online.de
www.fahrschule-nortorf.de

Inh. Wolfgang Ritterspacher

Drogerie Klünder

Poststraße 6 · 24589 Nortorf
Telefon (0 43 92) 22 61 · Telefax (0 43 92) 39 06

... mehr als 87 Jahre Tradition!

Passbildstation
Pass-, Bewerbungs-,
Krankenkassenfotos
und Portraitdruck
10 x 15

Niedernstraße 9a · 24589 Nortorf
Telefon: 04392-33 57

Fax: 04392-8186

IHR NEUES BAD
AUS EINER HAND
F E S T P R E I S – F I X T E R M I N

U N D K E I N S T R E S S !

Dipl.Ing. H.W. Schöttler
24589 Nortorf · Tel.: 04392-6755

Ein Ansprechpartner für:
• Sanitär • Fliesen • Tischler
• Maler • Elektro • Decken

www.schoettler-bad-waerme.de

Glas-Team · Kolberger Str. 29 · 24589 Nortorf
Telefon 0 43 92 /29 99 · Fax 0 43 92 / 27 77

Auch hier stehen wir Ihnen gern mit Rat und Tat zur Seite:
• Einbau von Fenstern + Türen
• Wärmeschutzverglasungen
• Sonnenschutzverglasungen
• Terrassenüberdachung
• Wintergartenverglasung
• Schaufensterscheiben

• Reparaturverglasungen aller Art
• Duschabtrennungen aus Glas
• Ganzglasanlagen
• Glasschiebetüren inkl. Spiegel
• Fliesenschilder aus Glas

Glaserei – UedingGlaserei – Ueding

25 Jahre Fahrschule Bellgardt,
wir bedanken uns für die Zusammenarbeit

und wünschen weiterhin alles Gute!

Aktionspreis

€ 219, –
statt € 339,–

inkl. MwSt.

Motorsäge 135
Leichte Säge für Hausbesitzer,
einfach zu starten und zu hand-
haben. Der X-Torq® Motor
reduziert Kraftstoffverbrauch
und Schadstoffemissionen.

40,9 cm³, 1,4 kW, 4,4 kg,
Schwertlänge 36 cm
114 dB(A)*; 102 dB(A)**; 3,9/3,8 m/s² ***

* Schallleistungspegel garantiert;
**Schalldruckpegel am Ohr;
***Äquivalenter Vibrationswert (ahv, eq)
vorderer/hinterer Handgriff

Motorsäge 135

WWW.HUSQVARNA.DE

Dorfstr. 4 · 24793 Bargstedt
Tel. (04392) 2756 · Fax 3122

www.janssen-motorgeraete.de

inkl.
Ersatzkette

25 Jahre Fahrschule Bellgardt –
Wir wünschen allzeit gute Fahrt !

Der Punkt für guten Service
Itzehoer Straße 55 • 24589 Nortorf • (0 43 92) 91 71 - 0

www.ihle-nortorf.de

Suche sämtl. Diesel- und
Benzinfahrzeuge

z. B. Pkw, Pick-ups und Busse

Zander-Automobile
Dätgen

Telefon 0 43 29 / 2 91 oder 01 71 / 6 93 61 67

Backwaren GmbH

– Das Handwerk ist so nah –
Ihre Bio-Bäckerei im Mittelpunkt von Schleswig-Holstein.

Poststraße 11 · 24589 Nortorf · Telefon 0 43 92 / 33 49 · Fax 407 93 36

...Jetzt auch in Bokelholm!

Telefon Nummer: 0800 - 1158 000
(gebührenfrei)

E-Mail: hallo.kleinanzeigen@hallowochenblaetter.de

Kontaktdaten für die Aufgabe
privater Kleinanzeigen:

21. Januar 2015 l Hallo Rendsburg 11Willkommen in Nortorf
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